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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport,
Telefon 0441/19222)

KRISENINTERVENTIONSTEAM
(KIT) WESERMARSCH

Telefon 04401/50587070

APOTHEKEN

Europa-Apotheke, Adolf-Vinnen-
Straße 35, Nordenham, Telefon
04731/9244100

ÄRZTE

Ab 19 Uhr ärztlicher Bereit-
schaftsdienst unter Telefon
116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst, Telefon
0441/21006345, außerhalb
dieser Zeit Notfallrufnummer,
Telefon 116117

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de

Junge Kameraden auf
alten Einsatzfahrzeugen
SICHERHEIT Feuerwehrvertreter diskutieren in der FTZ mit
Staatssekretär über Katastrophenschutz und Alarmierung

Bei der Umstellung auf
den Digitalfunk sieht die
Feuerwehr Probleme mit
der Alarmierung. Außer-
dem forderten die
Brandschützer neue Stra-
tegien für die Fahrzeug-
beschaffung.

VON JENS SCHÖNIG

BRAKE – Der Katastrophen-
schutz und die Alarmierung
der Bevölkerung waren Ge-
sprächsthemen, die Vertreter
von Feuerwehr und Landkreis
am Dienstag mit dem Parla-
mentarischen Staatssekretär
im Innenministerium, Dr.
Günter Krings (CDU), in der
Feuerwehrtechnischen Zent-
rale (FTZ) erörterten. Auf Ein-
ladung seiner Parteikollegin,
der Bundestagsabgeordneten
Astrid Grotelüschen, war
Krings dazu nach Brake ge-
kommen.

Im Katastrophenschutz
nimmt die Feuerwehr schon
aufgrund ihrer Mannschafts-
stärke und ihrer technischen
Ausstattung eine besondere
Rolle ein. „Wir sind die ersten
am Einsatzort“, erklärte Heiko
Basshusen. Die Alarmierung
bei Einsatzlagen war aller-
dings auch schon das erste
Problem, das der Kreisbrand-
meister ansprach. „Unsere
Landwirte in der Truppe hö-
ren das Digitalfunk-Signal auf
dem Trecker nicht“, erklärt
Basshusen. „Die Pilzkopfsire-

ne im Ort, die hört jeder. Um
die Sirene anzusteuern, brau-
chen wir aber weiter den Ana-
logfunk.“ Krings sprach sich
bei der Alarmierung für ein
„crossmediales System“ ver-
schiedener Medien aus. Das,
antwortete Basshusen, sei
nicht möglich, da das Gesetz
künftig nur noch ein System
zulasse. „In zwei bis drei Jah-
ren muss die Technik geän-
dert werden“, erklärte er.

Ein weiteres Problem ist
laut Kreisbrandmeister die
Fahrzeugausstattung. „Nor-
mal ist, dass nach 20 bis 25
Jahren Fahrzeuge getauscht
werden“, sagt er. „Bei uns sind
zum Teil Fahrzeuge über 30
Jahre alt. Gerade für junge Ka-
meraden ist das wenig moti-
vierend, auf so alten Kisten
herumzugurken.“ Das Pro-
blem liege darin, dass der
Bund aus der Finanzierung
der Fahrzeuge aussteigt, wenn

die Reparaturkosten den Rest-
wert übersteigen. „Weil die
Fahrzeuge aber dringend ge-
braucht werden, müssen ab
dann die Kommunen sämtli-
che Kosten übernehmen“,
sagt Basshusen. Die Finanzie-
rung von Bundesseite erklärte
Krings als typischen Kampf
der Ministerien. „Da muss
mein Chef mit Herrn Schäub-
le hart verhandeln“, so Krings.
Landkreis-Vertreter Mathias
Wenholt sah ein weiteres Pro-
blem in den Strukturen. „Der
Bund schreibt die Fahrzeuge
aus, dann erst können sie ge-
baut werden und damit sind
dann die Hersteller schon
wieder so ausgelastet, dass die
einzelnen Kommunen lange
Wartezeiten haben“, sagte er.
„Besser wäre, wenn das Geld
zweckgebunden, aber klein-
teilig verteilt wird, so dass die
Kommunen flexibler damit
arbeiten können.“

Kreisbrandmeister Heiko Basshusen (vorn) und Gerätewart
Frank Volkmann (hinten) zeigen Staatssekretär Dr. Günter
Krings und der Bundestagsabgeordneten Astrid Grotelü-
schen die Schlauchwaschanlage in der FTZ. BILD: JENS SCHÖNIG

Dem Bauherrn fehlt Reife, nicht dem Bau
Betrifft: „Behörde schießt bei
Kreisverkehr quer“, Ð vom 4.
April

Das Landesamt für Stra-
ßenbau (Herr über allem: Herr
Delfs) bemängelt die Baureife.
Die Reife fehlt aber nicht beim
Bau, sondern beim Bauherrn.

Aber der Reihe nach: Man
baut einen Tunnel, um die
Weserquerung zu erleichtern.
Plötzlich stellt man fest, dass
die Verkehrsströme einenWeg

nehmen, die B211 und B212
dermaßen belasten, dass man
eine neue B211 bauen muss.
Der jahrelang fehlende Sand
ist trotz gleichzeitigem Bau
von 24 Windenergieanlagen
plötzlich vorhanden.

Kein Kreisverkehr sagt man
in Oldenburg, also wird man
das Stauende in Zukunft auf
der neuen B211 etwa bei Witt-
bekersburg finden, von Nor-
den aus auf der B212 etwa
zwischen Straßenmeisterei

und Kreuzung und auf der
Weserstraße etwa bei Vowin-
kel, toll. „Die sollen sich nicht
so haben“ wird vermutlich Ol-
denburg sagen, so wurde ja
auch die Golzwarder Spange
abgebügelt.

Eines ist sicher: Visionen
haben sie nicht. Aber wer Vi-
sionen hat, soll ja auch zum
Arzt gehen (Helmut Schmidt).

Helmut Feddersen
26919 Brake

LESERBRIEFE geben die Mei-
nung des Verfassers wieder.
Einsendungen sollten nicht län-
ger als 60 Druckzeilen à 30 An-
schläge sein. Deutlich längere
Beiträge können nicht berück-
sichtigt werden. Die Redaktion
behält sich Kürzungen vor, die-
se werden mit dem Vermerk (…)
gekennzeichnet. Briefe ohne
Angabe des Namens, des Wohn-
orts und der Telefonnummer
werden nicht abgedruckt.
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LESERFORUM

LANDWIRTE PROTESTIEREN GEGEN NEUFASSUNG DES WASSERGESETZES

Eine Delegation der Kreis-
landvolkverbände Weser-
marsch (mit Vorsitzendem
Dr. Karsten Padeken, links)
und Friesland übergaben in
Hannover rund 800 Einsprü-
che ihrer Mitglieder an Um-
weltminister Stefan Wenzel.
Die Verbände protestieren in
der Landeshauptstadt
gegen das geplante neue
Wassergesetz der rot-grünen
Landesregierung, das an
landwirtschaftlichen Flä-
chen einen fünf Meter brei-
ten Randstreifen für den Ge-
wässerschutz vorsieht. Die
Landwirte bezeichnen das
Vorhaben als Enteignung
und befürchten bis zu 20
Prozent Flächenverluste so-
wie massive Umsatzeinbu-
ßen. Einen positiven Effekt
für die Wasserqualität sehen
sie nicht belegt. BILD: LANDVOLK

Bad und Sporthalle zu
BRAKE – Aufgrund von Sa-
nierungsarbeiten an den
Stromleitungen für das Kul-
tur- und Bildungszentrum
bleibt das Brommy Bad in
der Zeit vom 10. bis 17. April
geschlossen. Die Groß-
sporthalle kann in der Zeit
vom 10. bis 12. April eben-
falls nicht genutzt werden.

Osterfrühstück
BRAKE – Der Seniorenstütz-
punkt lädt zum gemeinsa-
men Osterfrühstück am
Mittwoch, 12. April, um 9
Uhr bei der DRK Brake,
Rönnelstraße 12, ein.
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KURZ NOTIERT

Werden auch Sie unser NWZ Guide-
Premiumpartner! Wir beraten Sie gern.
™ Heike Schäfer · Telefon 0441 / 9988 4624

heike.schaefer@NWZmedien.de

™ Iris Müller · Telefon 0441 / 9988 4625
iris.mueller@NWZmedien.de

HIER FINDEN SIE DIEEXPERTEN!www.NWZ-Guide.de GUIDE

Das regionale
Branchenportal der
Nordwest-Zeitung

Jens Uwe Thormählen
Bardenfleth 25 · 26931 Elsfleth
Telefon 04485 - 285
www.sv-thormaehlen.de

Sachverständiger in Elsfleth

Blumen Wolf
Inh. Sigrid Mühlner
Ostpreußenstr. 2 · 26919 Brake
Telefon 04401 - 72169
guide.nwzonline.de/profil/9194

Blumen und Pflanzen in Brake

Möbel Sonderpostenmarkt
Herr Bernd Böttcher
Westring 4 · 27793 Wildeshausen
Telefon 0152 - 08403539
guide.nwzonline.de/profil/35969

Einrichtungsgegenstände in Wildeshausen

Caritasverband
Oldenburg-Ammerland e.V.
Peterstr. 6 · 26121 Oldenburg
Telefon 0441 - 925450
www.caritas-ol.de

Pflegedienste in Oldenburg

Dünzelmann
Goldenstedter Str. 78
27793 Wildeshausen
Telefon 04431 - 7480898
www.duenzelmann-sonnenschutz.de

Rolladen- / Sonnenschutztechnik in Wildeshausen

www.NWZ-Guide.de

Fachleute

für jeden

Anlass!

Unsere

NWZ-Guide-

Premium-

partner!

Aus Ihrer

Region!

Restaurant Antalya
Bümmersteder Tredde 148
26133 Oldenburg
Telefon 0441 - 41111
www.restaurant-antalya.de

Restaurants in Oldenburg

Hühne, Klotz & Partner
Donnerschweer Str. 86
26123 Oldenburg
Telefon 0441 - 971720
www.h-k-p.de

Rechtsberatung in Oldenburg

BFT Markt GmbH
Hafenstr. 44 · 26316 Varel
Telefon 04451 - 6633
www.bft-markt.de

Fach- und Spezialhandel in Varel

Vitamina
Frische Säfte aus Obst und Gemüse
Baumgartenstr. 11 · 26122 Oldenburg
Telefon 0441 - 25882
www.facebook.com/vitamina.oldenburg

Getränkehersteller in Oldenburg

JE
TZ

T AUCH ALS APP!

Eriksen und Partner GmbH
Cloppenburger Straße 200
26133 Oldenburg
Telefon 0441 - 92178350
www.eriksen.de

Ingenieurbüros in Oldenburg
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